



DIENSTVERTRAG
                                   
zur Durchführung eines Projektes

zwischen


Schulname
Anschrift
E-Mail
Telefon

vertreten durch: ………………………….

als Auftraggeberin / Auftraggeber
und

Vor- und Nachname
Anschrift
E-Mail
Telefon

als Auftragnehmerin / Auftragnehmer
	


§ 1 Vertragsgegenstand
Entwicklung und Durchführung eines künstlerischen Projektes im Rahmen der LERNCHANCEN
mit dem Titel/Thema
………………………………………………………………………………………………. 
§ 2 Leistungen der Auftragnehmerin / des Auftragnehmers
1. Die Auftragnehmerin / der Auftragnehmer entwickelt in Absprache mit der Auftraggeberin / dem Auftraggeber ein künstlerisches Konzept zur Umsetzung des von der Auftraggeberin / dem Auftraggeber vorgegebenen Themenfeldes und führt es durch.
2. Zeitlicher Umfang des Projektes und die Terminierung der Durchführung richten sich nach den Vorgaben der Auftraggeberin / des Auftraggebers.
3. Details zu 1. und 2. sind als Anlage beigefügt.
4. Die künstlerische Gestaltung bleibt der Auftragnehmerin / dem Auftragnehmer vorbehalten. 

§ 3 Leistungen der Auftraggeberin / des Auftraggebers
1. Die Auftraggeberin / der Auftraggeber stellt die notwendigen Rahmenbedingungen (Räume, Transportkosten etc.) sicher.
2. [bookmark: _GoBack]Die Auftraggeberin / der Auftraggeber übernimmt die Ergebnisse des Projektes in ihre / seine Verantwortung.
3. Die Auftraggeberin / der Auftraggeber ist verantwortlich für die Gesamtfinanzierung des Projektes.

§ 4 Honorar
1. Die Honorarbasis sind 250 € für 4 Zeitstunden, zuzüglich 0,20 € pro Fahrtkilometer.
2. Die Auszahlung des Gesamtbetrags erfolgt nach dem Projektabschluss.
3. Beiträge zur Künstlersozialkasse fallen nicht an, da es sich um ein Bildungsprojekt und keine künstlerische Leistung im eigentlichen Sinn handelt.
4. In den Vergütungsbeträgen sind alle evtl. von der Auftragnehmerin / dem Auftragnehmer zu entrichtenden Steuern und sonstige Abgaben enthalten.
5. Die Auftragnehmerin / der Auftragnehmer ist für die Einhaltung aller aus dieser Vereinbarung für sie / ihn entstehenden steuer- und sozialversicherungsrechtlichen Verpflichtungen selbst verantwortlich, insbesondere ist die vereinbarte Vergütung von ihr / ihm selbst als „Einkünfte aus selbständiger Arbeit“ zu versteuern.
6. Die Honorarabrechnung geschieht mittels des anhängenden Formulars.
§ 4a Raumkosten
Wenn die Kurse nicht in der Schule stattfinden können, können für Raummieten pauschal 100 Euro pro Tag durch die Auftragnehmerin / den Auftragnehmer in Rechnung gestellt werden. Dieser Betrag enthält alle den Raum betreffenden Kosten. Die Notwendigkeit zur Nutzung fremder Räume ist durch die Schule zu bestätigen.
			
§ 5 Vertragsstrafe
Sollte einer der Vertragspartner seinen in diesem Vertrag genannten Verpflichtungen ganz oder teilweise nicht nachkommen, so zahlt der/die Schuldige eine Konventionalstrafe in Höhe der doppelten Gage. Ausgenommen sind Fälle von höherer Gewalt gem. BGB

§ 6 Gerichtsstand ist am Ort des Veranstalters


_______________ den ______________                                          __________den, _____________

für Schule							 Kulturschaffende/-r


                                                                                                 
                                                                                            



